
 
 

 
Seite 1/5  

 
 

N I E D E R S C H R I F T 

 

Gremium Ortsbeirat Garbenheim 

Sitzungsnummer OB Gh/005/2021 

Datum Dienstag, den 16.11.2021 

Sitzungsbeginn 19:00 Uhr 

Sitzungsende 20:20 Uhr 

Sitzungsort Stadtteilbüro Garbenheim, Backhausstraße 3 

 
 
Anwesend: 

vom Gremium 
Ingeborg Koster SPD Ortsvorsteherin  
Timo Kleinhans FW Stellv. Ortsvorsteher  
Dirk Lautz FW Ortsbeiratsmitglied  
Ute Rauch-Weigel Bündnis 90/Die Grünen Ortsbeiratsmitglied  
Fritz Ufer SPD Ortsbeiratsmitglied  

 
 
vom Magistrat 
Frau Dr. Bernauer-Münz       Stadträtin 
 
 
Zuhörer 
Fünf 
 
 
Abwesend: 

vom Gremium 
Matthias Lenz SPD Ortsbeiratsmitglied  
Dominic Ott CDU Ortsbeiratsmitglied  
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1   Eröffnung und Begrüßung 
  
 2   Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 3   Genehmigung der Tagesordnung 
  
 4   Protokollgenehmigung 
  
 5   Bürgerfragestunde 
  
 6   Antrag zur Erstellung eines Bebauungsplanes 
  
 7   Heimatpflegerische Mittel 2021 
  
 8   Zustand Trauerhalle 
  
 9   Mitteilungen und Anfragen 
  
 10   Verschiedenes 
  

 
 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung und Begrüßung 
 
 
 Ingeborg Koster eröffnet die Sitzung um 19.00 Uhr und begrüßt alle Anwesenden. 
 
 
zu 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
 
Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt.  
 
 
zu 3 Genehmigung der Tagesordnung 

 
 
 Die Tagesordnung wurde einstimmig genehmigt. 
 
 
zu 4 Protokollgenehmigung 

 
 
 Die Niederschrift der letzten Sitzung wurde einstimmig genehmigt. 
 
 
 



 
Seite 3/5 

zu 5 Bürgerfragestunde 
 
 
 5.1 Herr Hartmann berichtete über unhaltbare Zustände in der Raubach 10. Das Anwesen 
wird von vielen Personen bulgarischer, rumänischer Herkunft bewohnt. Müll und Unrat 
werden in der Einfahrt gelagert, Ratten breiten sich aus. Der Unrat wird bis in die Nach-
bargrundstücke verbreitet. Parkende Lieferwagen werden in der Nähe geparkt, so dass die 
Verkehrssicherheit darunter leidet. Die Abfahrt frühmorgens ist sehr lautstark. Eine Ver-
ständigung ist durch die Sprachbarriere nicht möglich. Eine Mail wurde an H. Falkenberg 
geschickt.  
 
5.2  Herr Claudy bemängelt die spärlichen Mitteilungen im Mitteilungsblatt und fehlende 

Bekanntmachungen im Schaukasten der Verwaltungsstelle. 

5.2.2 Das Rad und Fußwegkonzept Wetzlar/ Gießen weist sehr hohe Kosten aus, die 

unsinnig erscheinen. Frau Dr. Bernauer Münz berichtet, dass es in diesem Konzept um die 

Zusammenstellung von Möglichkeiten handelt. Bevor es in dieser Sache weitergeht, findet 

eine Bürgerbefragung statt. Momentan sind dafür keine Mittel in Aussicht. H. Claudy soll 

seine Vorschläge dazu schriftlich einreichen. 

5.3 Herr Stoinowitc bemängelt die Einstellung des News Letters und den schadhaften 

Gehweg auf der linken Seite der Kreisstraße (Wetzlar/ Dorlar).  

5.4 Frau Schnorr berichtet von der Unbeweglichkeit des Bauamtes. Bei der Aufstellung 

des Bebauungsplanes ist wohl ein Fehler unterlaufen, so dass ihr Grundstück nicht 

vollständig in den Bebauungsplan aufgenommen wurde. Ihr Wohnhaus wurde in den 80er 

Jahren auf dem eigenen Gartengrundstück neu gebaut. Ihre Tochter ist gehbehindert und 

benötigt eine ebenerdige Wohnung. Ein massives Gebäude, was in den 60er Jahren als 

Hühnerstall genehmigt wurde soll entsprechend ausgebaut werden. Da dieser Teil des 

Grundstücks nicht im Bebauungsplan liegt soll eine Bebauung nicht möglich sein. Frau 

Bernauer Münz empfiehlt Frau Schnorr den Oberbürgermeister in seiner Sprechstunde 

darauf anzusprechen. 

 
 
zu 6 Antrag zur Erstellung eines Bebauungsplanes 

 

Der Ortsbeirat Garbenheim beantragt die Erstellung eines Bebauungsplanes für den noch 

nicht beplanten Ortskern.( Antrag liegt bei) 

 Abstimmung: Einstimmig 
 
 
zu 7 Heimatpflegerische Mittel 2021 

 
 
Das Jugendblasorchester und die Jugendfeuerwehr sollen je 200,-€ für die Jugendarbeit 
erhalten. 
 
Abstimmung: Einstimmig 
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zu 8 Zustand Trauerhalle 

 
 
Die gesamte Trauerhalle befindet sich in einem desolaten Zustand. Das Dach der Vorhalle 
ist einsturzgefährdet und nur mit 2 verrosteten Stahlstützen gesichert. 
Es regnet durch die Bedachung. Der Boden ist total verunreinigt von rostigem Wasser.  

Die Sitzgelegenheiten für Ältere wurden entfernt und nicht wieder installiert. 

Für den neuen Haushalt soll ein Antrag auf Erneuerung gestellt werden. 

Abstimmung: Einstimmig 

 
 
zu 9 Mitteilungen und Anfragen 

 
 
 keine 
 
 
zu 10 Verschiedenes 

 
 
10.2 Pflege des Kriegerdenkmals: Aus Heimatpflegerischen Mitteln sollen 2 Schalen mit 
Bepflanzung gekauft werden. Die Pflege der Schalen würde Christel Schnorr übernehmen. 
10.3 Wahl eines Ortsgerichtsschöffen: Der Bedarf wird abgeklärt. 

10.4 Ruhebänke in den Wiesen: 1 Ehemaliger Steinplatz (kleine Betten), 2 unter den 

Birnbäumen (Sauweide), 3 Bogen an der Lahn (Taubenstein/ Schildgraben/ Girmeser 

Weide). 

Die Standorte werden geprüft (Eigentumsverhältnisse, Vandalismus Gefährdung) 

10.5 defekte Bank auf dem Spielplatz Raubach.  

Die Holzbank an der B49 am Spielplatz Raubach ist teilweise vermodert und unvollständig 

Es wird um Erneuerung gebeten. 

.Abstimmung: Einstimmig 

10.6 Parken auf dem Goetheplatz, vor dem Kircheneingang. 

Das Ordnungsamt wird beauftragt die Parksituation auf dem Goetheplatz zu überprüfen. 

Es parken vermehrt bis zu 5 Sprinter auf der Fläche.  

 Ebenso wird die Parksituation Ecke Mehlstück – Friedenstrasse von Bürgern bemängelt.  

 10.7 
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Am Donnerstag, 16.12.2021 um 18:00 ist die letzte Sitzung in diesem Jahr. Anträge sollen 

bis dann gestellt sein. Im Anschluss ist ein gemeinsames Essen geplant. 

 
 
 
 
 
gez.                                                                              gez.  
Ingeborg Koster       Fritz Ufer  
Ortsvorsteherin                                                            Schriftführer 
 
 
 
 
 


